
C almer
Amts - und JnteMgenzblatt für den Bezirk.

Mo . 27. Mittwoch 4 . April 1855.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

E a -l rm >.^
(Hausvcrkauf).

Dix Wchnung . dev kürzlich werstor

Calw.
(Fahrniß -Auktion ) .

AUS der Verlassenschaft des kürzlich
allhier verstorbenen Wilhelm Friedrich
Benz , Hnliiiachers aUhi'er , wird am

Mittwoch de» 1U April
von Vormittags 8 Uhr an

benen -Hu,mackers Wilhelm -Friedrich in öffentlicher Bei,teigerung verkauft?
Benz -dahier Nrb . 37 -7 in dcr ^ untern
MaUtstraHdilammt Laden ikommt am

Mittwoch den 11 . April
Nachmittags 1 Uhr

in unserer ?Kanzler zürn erste» Vcrstei-
gcrung . Kaufsliebhaber sind cingrla-
den.

Den 31 . März 1855.
K . Gerichtsnotariat.

Ma genau.

C a . l w.
(Gläubigerausruf ) .

Ansprüche an den am 16 . Mürz
1855 verstorbenen hiesigen Hutmachrr
Wilhelm Friedrich Benz , und seine
ebenfalls verstorbene Ehefrau Maria

Um die Einhaltung der für die Kor¬
poral iönswaldunge » des Bezirks aus¬
gestellten WirtbschastSplane , sowie der
auf diese gegründet . » Nuzungöplanc
zu sichern , findrir sich die Unterzeichne¬
ten Stellen zu folgender Anordnung
veranlaßt:

Je nach der Beendigung eines Holz¬
schlags , oder nach der Aufnahme ei¬
nes ScheidholzErzeugiiisses sind die

Neider , LeUgewand , Leimvnnd , Aufnahw .-Register an den betr . K.
Küchcngeschirr von Messing,Mcvierförster einzusenden , welcher die
Zinn , Kupfer , Eisen , Blech , Aufnahme , so weit möglich , an Ort
Holz und Glas , Schreinwerk,ftmd Stelle kontrolircn und die Regi-
aUgemeiner Hausralh , etwas ster nach erfolgter Prüfung mit einer

etwas Gold und Silber , Bü
cher , Mannsklcider , Frauen-

HandwerlsNorrarh und Hand
werkszcug.

Liebhaber werben cingeladen.
Dm 2 . April 1855.

K . Gerichtsnotariat.
M agenau.

E a l w.
(Vermißter Pfandschein) .

Ein von den Johannes Talmov-
Margaretha gcborne Enßlin , sind am i^ en Eheleuten zn Nenhengstätt der

Mittwoch den 11 . April .Seifensieder Eberlc 's  Wiltwe in
Morgens 8 Uhr Ŝtuttgart für ein Darlehen von bvfl

Urkunde hierüber an den Ortsvorste¬
her zurückgebcn wird . Vor dieser Prü¬
fung darf von Seite der Gcmcirchebe-
hördcn über das Material bei Stra¬
fe  keine Verfügung getroffen werden
und wird das Obcramt bei den Rech-
nnngsabhöreri und andern schicklichen
Veranlassungen daraus sehen , ob ,die
HolzAufnahmeRegister mit den vorqe-
sch-tiebencn KontroleUrkunden der Re¬
vierförster versehen sind.

Die sämmilichcn , das Holzuiigs-
jahr 1855 betreffenden AnfiiahmcRe-bei uns zu erweisen , widrigenfalls sie ausgestellter Pfandschein ck<>. IS . Mai gister sind, in so weit das Material

bxi der Realtbciluiig unberücksichtigt ^̂ 849 wird vermißt . Der Besizerdie-
bleibcir , und nachher von den Erben fts Pfandscheins wird nun anfgefor
nicht mehr anerkannt werden.

Den 31 . März 1855.
dert,  denselben binnen 4S Tagen da¬
hier vorzulegen und seine Rechte da-

K . Gerichtsnotariat Ealw . raus geltend zu machen ; widrigenfalls
Mageiiau.  jder Pfandschein für kraftlos erklärt

N e u e n b ü r g . werden wirb.
Die heurigen Revierpreise für den

hiesigen Forstbezirk sind in einer d»-
sonderii Beilage zu Nr . 26 des hiesi¬
gen Amtsblattes veröffentlicht worden,
worauf hiemit verwiesen wird.

Den 31 . März 1855.
K . Forstamt.

Lang.

Den 24 . März 1855.
K . Oberamtsgericht.

Ebensperger.

Ealw.
(An die Gcmeindcräthe) .

Vorschriften in Betreff der
Ge mcindeWaldNuz ungen.

Nächsten Samstag erscheint kein Blatt.

bereits verkauft , oder in anderer Wei¬
se veräußert worden ist , unverweilt
dem betr Revierförster zu übergeben,
damit dieser ihre nachträgliche . PM-
niig vornehmen und den Inhalt jn seiy
KontroleVcrzeichniß cintragcn kann.

Den 2 . April 1855.
K . Oberamt Ealw . Fromm.
K . Forstamt Wildberg . Niet-
hamme 'r.  K . Forstamt Al-
tcnstaig . Alber.  K . Forst,
aint Neuenbürg . Lang.
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O b e r T e i L e n l > a ch. 'Haus dghier 338 Stämme Langholz,
<Ziegelhütte nndLn -genschaftöVerkaufl . ^velchcs sich größtenlheilS zu Sügholz

Zur HilfSVoUstreckung wird dem eignet und in 10805 Cubiksuß be-
Ziegler Joh . Georg Beiter dahier/steht .'
jezt aber in Lehenweiler wohnhaft , die ! Um gef . Bekanntmachung wlrd ge»
hiesige Ziegclhütte nebst den dazu ge - beten.
bongen Grundstücken dem tLerkauf aus
gesezt . Sie besteht in

der Ziegelhütte , welche einen
Brennofen in der Größe zu
5000 Stück Rothwaare nebst
den Kalksteinen enthält , ferner
befindet sich noch in dem Ge-
bäuve eine Stube , Stuben-
kammer , Küche und Speise¬
kammer , sowie ein neben dem
Ofen angebrachter Viehstall
und Futterremise . Diese Ge

Den 26 . März 1855.
Aus Auftrag

Schuldheiß Keck.

Hirsau.
(LiegenschaftsPerkauf ) .

DaS Wohngebäude und die Güter
des Daniel Schnauffer dahier , wer
den am

Samstag den >7 . April
Nachmittags 2 Uhr

zum zweitenmal dem Verkauf auSge-
bäulichkeit steht obcrhald vom sM werden ; im klebrigen wird sich
Ort , nahe an der Calwer u . 'auf die Bekanntmachung im Wochen«
Wildbadcr Straße und ent
spricht einer freundlichen Aus¬
sicht.

Ruthen Hofraum und Wurz¬
garten und »eben dem Gebäu¬
de ein Backofen.

1 Mrg . Lehmeiigrube , welche
aber Letten enthält ' / « Viertel¬
stunde entfernt und
Mrg . Aker unweit der Hütte'

blatt Nro . 24 S . 94 bezogen.
Den 29 . März 1855.

Schuldheißenamt.
Keppler.

Äußcramüiche Gegenstände.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie

er.

Die Kalksteine welche von dcn .bie ganze Woche über sind frische Law
nächstgclegcnen Gäuorte » hcrbcigcholt genbrezeln zu Haben bei
werden müssen , decken den Fuhrlohn Veck M a l
Lurch Mehrerlös für den Kalk.

Die Ziegelwaaren und Kalk , finden
stctS vollständigen 'Abgang und eö
würde ein geschickter Ziegler , wenn er
auch kein großes Vermögen bcsizt, gll-
hier sein Auskommen finden.

Der Verkauf dieser Gegenstände
findet am

Montag den 9 . April
Vormittags 9 Uhr

auf hiesigem RathhanS statt , und eS
haben sich unbekannte Kaufslustige mit
obrigkeitlich beglaubigte VermögenS-
nnd PrädikatsZeugm 'fscn ausziiweiftn.

Den 10 . März 1855.
Schuldheißenamt.

Ln

Am

A i ch h a l d c n.
(HolzVerkauf ) .

Dienstag den lO . April
Nachmittags 1 Uhr

verkauft die Gemeinde auf dem Rath-

C a l w.
Frühhaber zum Säen hat zu ver¬

kaufen
Heinrich Haybt.

Calw.
Meinen Wurzgarren oben an der

Mczgergasse vermielhc ich. Liebhaber
wollen sich wende » an

Schneider Walther.

Calw.
Die Unterzeichnete ist gesonnen , ih¬

re gut eingerichtete Rothgerberei samt
einer geräumigen Wohnung auf meh¬
rere Jahre zu verpachten . Dieselbe
enthält:

1 Zurnststube
2 Werkstätten , jede mit 1 laufen¬

den Brunnen
5 Gruben
5 Ziehlöcher
14 Farben

1 Sauerstande
2 Aescher
mehrere neue Stände zu 15,000

Lohkäsen , sowie Alles , was zu
einer gut eingerichteten Gerberei
gehört.

Zwischen dem HauS und der grö¬
ßeren Werkstätte ist ein Hofraum . Die
Liebhaber werden eingeladen , mit mir
einen MiethVertrag abzuschließen.

Den 2 . April 1355.
Rosine Göppinger.

Calw.
Empfehlung.

Neben meinen sonst bekannten Ar«
tikeln bin ich im Bejiz einer schönen
Auswahl Hosenzeugen von 15 — 24kr.
halbwollene von 30 — 40 kr., Westen,
Herrenhalstücher mit Seide , gedruckte
Sacktücher , halbwollene Kleiderzeuge,
Druckkattun , Baumolltuch von 9 bis
13 kr., Bettüberwürfc und Tischzeuge,
und empfehle solche zu gütiger Ab¬
nahme.

S . Winkler
in der Badgaffe.

Calw.
Für die Begleitung der Leiche mei¬

nes l. sel. Kindes und für den Ge«
sang vor dem Hause und am Grchbe
sage ich den gerührtesten Dank.

Schlosser Held maier.

KohlerSthal.
Unterzeichneter hat ein bedeutgndcs

Quantum gutes Heu unv Oehmd zu
verkaufen . Jakob Walz.

Für die Rasenbleiche dcS Jakob Fr.
Dürr in Rohrdorf nehmen Lein¬
wand , Faden und Garn  zur Be¬
sorgung an

C . F . Bätzner  in Calw.
Jhs . Rall  in Neubulach.

Hirsau.
160 — 180 ZentnerHcu und Oehmd

sind zu verkaufen auf ver Löffelschmie¬
de.

Calw.
Gute lange weiße Kartoffeln » er¬

kauft
Beck Maier.
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Mein RhederhauS in Mainz und Havre

Joseph Lemaitre S5 Washington Finlay
hat mir für die nächsten Abfahrten am 10 . 20 . und 30 . April nach NewUork und NewOrleanS

außerordentlich billige Preise
aufgegeben . Indem ich Auöwanderungslustige hievon in Kenntniß seze, empfehle ich mich bestens zum Abschluß
von Verträgen.

_ August Schnauf  e r bei der untern Brücke in Calw.

Auswanderungs - Unternehmen
von

Frank und Schäfer "Stltttgart
über Havre , Antwerpen , Bremen und Liverpool nach

Newyork , Baltimore und Neworleans,
am 10 ., 20 . und 30 jeden MonatS

auf ausgezeichneten Dreimaster Postschiffen erster Klasse,  unter möglichst billigen Preisen.
Zum Abschluß von Verträgen und Besorgung von Geldern empfiehlt sich

Louis Dreiß.

Amerika . 8
Gelder v on und nach Ame - 8G Gelder v on und nach Ame « 8

8 rika besorgt billigst 8
H Ferdinand Georgii . 8

Calw.
Für die

Kirchheimer Dleiche
übernehme ich wieder Leinwand und
Faden und verspreche schnelle bil¬
lige und beste  Besorgung.

Ferd . Georgii.

Calw.
(FahrnißVerkauf ) .

Morgen am Gründonnerstag von
Mittags 1 Uhr an wird in der Woh¬
nung deS Seifensieder Reichert gegen
sogleich baare Bezahlung im Aufstreich
verkauft:

ein gutes einschläfriges Bett,
ein Kindöbett , etwas Leinwand,
Küchengeschirr , Schreinwerk wo¬
runter ein Sofa , zwei einfache

und ein doppelter Kleiderkasten,
ein schöner Hisch , Bettladen,
Stühle , ein guter Mchltrog , 3
große Was -Izüber , alleileiHauS-
rath und ScifensieverHandwerkS-
zeug.

Calw.
Einige Wägen Dung hat zu ve»

kaufen
Rill,  Tuchmacher

8 8
8  Hirsau . 8
G (Tanz ) . 8
8 Am Ostermontag ist bei H
K mir TanzUntcrhaltuug, wozuG
O höflich einladet , 8
G C . Schnaufser  G
G z. Hirsch . 8

Calw.
Da von vielen Seiten auS die Mei¬

nung auSgeht , als könnte ich vermö¬
ge meiner kränklichen Umstände meinem
Geschäft nicht mehr Nachkommen , wel¬

ches mir seit einiger Zeit bedeutenden
Nachthcil verursachte ; so seze ich hie-
mft meine bisherigen werthen Gönner
und Geschäftsfreunde in Kenntniß,
daß ich neben meinem Unwohlsein noch
gut meiner Profejsion ( welche ick « n«
ter Beihilfe eines tüchtigen Gehilfen
ununterbrochen fortführe ) Nachkommen
kann und im Stande bin , jede An¬
forderung in geschäftlicher Beziehung,
welche an mich gemacht wird , sogleich
aufs schnellste und billigste auszuführen.

BesouderS mache ich auch auf meine
»orräthigen Blechwaaren , welche stets
in schöner Auswahl bei mir zu haben
sind , aufmerksam , und empfehle solche
wie alle in mein Fach rinschlagenden
Artikel auf » höflichste.

. Theodor Feldweg.  Flaschner
im Kronengaßle.

Calw.
Für die uns zugeflossenen Gaben

sprechen wir ^ hiemst unfern Dank auS.
Sämcktliche Rekruten.

Calw.
Ein gebrauchter kupferner Waschkes¬

sel wird zu kaufen gesucht. Nähere»
bei Thudium.
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O t t e n b r o n n.
Utber Ostern schenke ich

nebst sehr gutem gewöhnlichem
Bier auch vorzügliches „Dop¬
pelbier" aus und am Oster¬
montag findet Musik in meinem
Saale statt , zugleich eröffne ich.
meine Gartenwirthschaft und
Kegelbahn , wozu, freundlich st
einladct

August Roßnagcl
z Adler.

^ ^ ^ -k -!!- -!!- -!e

Cal w.
Ewigen und dreiblättrigen

MeeSaamen
iu schöner-Qualität und billigem.Preis
empfiehlt

Louis Drciß.

Cal  w,
Von morgen Gründonnerstag an ist,

voraussichtlich .8 ,2age - lang , vorzüg¬
liches SattlerischeS Doppelbier zu ha>
de» > der Saloppen um drei Kreuzer.

^Friedrich Hammer.

Calw.

Calw.  ,
Feine abgelagerte  Cigdl-

rcn bei
Christian .B,o zc n h a r d t.

Zu vermicthxn ein heizbares Stäbe
eben sammt , Kammer und Pläz . zu
Hplz . biSeGeorgii bei

' ' Knbler - StiÄdl
iu -derNonnengasset

Calw.
Sehr schöne gedörrte Zwetsch¬

gen  empfiehlt
Christian Boz 'eri Hardt.

.Calw.
Einen schönen-doppelte» Kkbiderka-

sten hat auS Auftrag zu verkaufen
Schreiner M üller

im; Höfle.

Predigen werden am-
Gründonnerstag : Vik. Wörner.
Charfrcitag Vorm . Helfer Riegrr.

Naäm . Vik. Wörner.
Osterfest- Vorm . - Dekan Fischer (ist
" kra'nk, hofft fiM zu erholen) . Nach¬

mitt . .Helfer .!Niegcr.
Ostermontag : Kand . Fischer.

Redigirt , verlegt und gedruckt von Rivimue-

Calw . Frucht- und Brod w. Preist am 31. März 1855-

Getreide- Voriger Neue Ge Heutiger Im Rest Höchster- Wahrer
1

Niederster. Verkaufs-
Rest ., jZusuhh sgmmt- Verkauf, geblie- Preis Liittelpreis Preis Summe.

Gattung- kl Betrag bene
.fl-Schf Isr. Schflsr Schf .ssr, Schf . sr. Schs !sr. kr. fl- kr. fl' > kr. fl? ' kr/

Waizen , alter i' >'
— neuer» t - - .1/ s

Kerne« , alter 'ck' >i
112 10 22 LO

>l-
' ' ' -j:

s-- neuer- 16 106 r 122 22 8 21 30 2L78 22
Dinkel , alter >100 8 -L8— neuer- i 3 ,100 -103 Ui -t 3 .e ' 8 30 8 12 / 8LS 33-
Gerste , alt« n- .

, 8 13' — rxne 's L 8 13 . tk 20 13 10 13- 105 20

Hader » eit«
' .88 8»euer- 70 , 60 -rry . 32 61 LI 6- i 655 L8

Roggen , »lter i-

— se » rr - -7 , ?
Erbsen !.

' '

Smsr»
Wscken

r «
.1 7

- Bohne» .
'

- -

Summe — ? SL 274 368 318 so L089 3
r

In Vergleichung gegen die. lezte Schranne find die Durchschnittspreise Waizen um — fl. — kr.
Kerne» alte > u« fl. kr. , neuer, weniger um fl. 20kr., Dinkel alter um fl. kr., neuer
weniger um fl. 3kr./ G/rste sltr um fl. kn, neuer weniger um fl. kr. Haber weniger um fl.2Lkr.

Brodtare : L Pfd . Kernenbrop 13 kr., dto^ schwarzes 16 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen -1' / - Loth. —
Firischtsxo-: - 1 Pfund Qhfi -nfleisch 11 kr-, Rindfleisch ., gutes lOkr. geringeres 9!r. Kuhfleisch, gutes lOkr. gerin-
g« e4 8 ckr. Kslbflejfch 8 -kr--. Hammelfleisch.6 ln Schweinefleisch,: unabgezogcneS 13 kr. abgezogenes 12 kr.

- : Stadtschulvheißenamt.. . Schvldt . . . ..
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